	Das alte Ägypten
AB 2.4 L
Geheimnisvolle Grabstätten
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Fülle den Lückentext mithilfe von M 2.10 aus.
	

	In der religiösen Vorstellung der alten Ägypter wurde ihr 
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	Pharao nach seinem Tod ein 
	Gott
	, der weiterhin 
	

	für sein Volk sorgte. Deshalb musste sein Weiterleben im 
	

	Jenseits 
	dadurch gesichert werden, dass sein
	

	Körper als 
	Mumie 
	erhalten blieb, die durch eine
	

	sichere 
	Grabkammer 
	geschützt wurde.
	

	Wächterfiguren wie die 
	Sphinx 
	sollten die
	

	Grabstätten 
	bewachen 
	und beschützen.
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Nummeriere die Arbeitsschritte beim Bau der Cheopspyramide in der richtigen Reihenfolge. 

	

	3
	Transport der Kalksteinblöcke vom Steinbruch zum Nil mithilfe von Holzschlitten

	6
	Millimetergenaues Aneinander- und Aufeinandersetzen der ersten äußeren Kalksteinblöcke 

	5
	Transport der Kalksteinblöcke vom Nil zur Baustelle mithilfe von Holzschlitten

	1
	Vermessen und einebnen des Bauplatzes in Gise

	9
	Setzen des pyramidenförmigen, mit Gold überzogenen Schlusssteines aus Granit

	8
	Einbau der Grabkammern

	4
	Transport der Kalksteinblöcke auf großen Lastkähnen

	2
	Abbau von Kalksteinblöcken in Steinbrüchen auf der Ostseite des Nils 

	11
	Bau einer hohen Umfassungsmauer, eines Totentempels und eines überdachten Weges zum Nilufer

	7
	Mit zunehmender Höhe, Aufbau einer umlaufenden Erdrampe

	10
	Abbau der Erdrampe von oben nach unten, glätten und polieren des Kalksteins
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Eine lange Bauzeit!

a)
Wie lange wurde an dieser größten ägyptischen Pyramide vermutlich gebaut? Kreuze an.

	

	
	10 Jahre
	x
	20 Jahre
	
	100 Jahre

	

	
b)
Stelle eine Vermutung an, warum in der Cheopspyramide in unterschiedlichen Höhen insgesamt drei Grabkammern eingebaut wurden.

	z. B.: Bei einer so langen Bauzeit musste zwischenzeitlich mit dem Tod des Pharaos gerechnet werden.
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Das Tal der Könige


a)
Warum ließen sich spätere Pharaonen keine Pyramiden mehr bauen?

	Weil fast alle Pyramiden aufgebrochen und ausgeraubt wurden.

	

	
b)
Welche Art von Grabstätten ließen sich diese Pharaonen bauen?

	Tief in die Felsen im Tal der Könige gehauene Grabkammern.
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